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Beratungsfolge Datum Behandlung Zuständigkeit 
    

Dienstberatung OB 12.06.2014 nicht öffentlich Vorberatung 

Hauptausschuss 24.06.2014 nicht öffentlich Vorberatung 

Stadtrat 16.07.2014 öffentlich Entscheidung 
    

 

 

Beschlussvorschlag 

Der Stadtrat erteilt dem Oberbürgermeister die Zustimmung, in der Gesellschafterversammlung 

der Flughafen Erfurt GmbH zur Feststellung des Jahresabschlusses 2013 folgende Beschlüsse zu 

fassen: 

 

01 

Der Jahresabschluss 2013 der Flughafen Erfurt GmbH mit einer Bilanzsumme von  

77.710.572,61 EUR sowie einem Jahresfehlbetrag von 187.305,71 EUR wird festgestellt.  

 

02 

Der Jahresfehlbetrag des Geschäftsjahres 2013 in Höhe von 187.305,71 EUR wird auf neue 

Rechnung vorgetragen. 

 

03 

Der Geschäftsführer Herr Matthias Köhn wird für das Geschäftsjahr 2013 entlastet. Der 

Geschäftsführer Herr Michael Flore wird für die Zeit seiner Geschäftsführung vom 22.04.2013 bis 

30.11.2013 entlastet. Der Geschäftsführer Herr Uwe Kotzan wird für die Zeit seiner 

Geschäftsführung vom 01.11.2013 bis 31.12.2013 entlastet. 

 

04 

Der Aufsichtsrat wird für das Geschäftsjahr 2013 entlastet. 

 

05 

Als Wirtschaftsprüfer für den Jahresabschluss 2014 der Flughafen Erfurt GmbH einschließlich der 

Überprüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung gemäß § 53 

  

 

06 Beteiligungsmanagement 

   Der Oberbürgermeister 

Titel der Drucksache: 

Feststellung des Jahresabschlusses 2013 der 

Flughafen Erfurt GmbH 
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öffentlich 
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Haushaltsgrundsätzegesetz wird die KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft bestellt. Der 

Prüfungsbericht ist der Gesellschafterin Landeshauptstadt Erfurt auch in elektronischer Form zur 

Verfügung zu stellen. 

 

 

 

 

 

 

12.06.2014 gez. A. Bausewein    

Datum, Unterschrift 
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Nachhaltigkeitscontrolling x Nein  Ja, siehe Anlage Demografisches Controlling x Nein  Ja, siehe Anlage 

Finanzielle Auswirkungen x Nein  Ja → Nutzen/Einsparung  Nein  Ja, siehe Sachverhalt 

  ↓ Personal- und Sachkosten (in EUR) /  

Personalkosteneinsparung (in VbE) 

Deckung im Haushalt  Nein  Ja Gesamtkosten  EUR 

   ↓ 
 

 2014 2015 2016 2017 

Verwaltungshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Verwaltungshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

 

  Deckung siehe Entscheidungsvorschlag 

 

Fristwahrung 

x Ja  Nein 

 

 

Anlagenverzeichnis 

 

Anlage 1      Sachverhalt ausführliche Version*  

Anlage 2      Prüfungsbericht Jahresabschluss zum 31. Dezember 2013 und Lagebericht*
 

Anlage 3      Auszug Beschlüsse  aus der Aufsichtsratssitzung vom 19.05.2014 zum Jahresabschluss 

                        2013 * - nicht öffentlich/ vertraulich *  

 

*Anlagen 1 bis 3 – nur für Stadtratsmitglieder  

 

Die Testate des Wirtschaftsprüfers liegen in den Fraktionen zur Einsichtnahme aus.  Der ausführliche 

Prüfungsbericht ist als Anlage zur Drucksache eingestellt.          

 

 

 

Sachverhalt 

 

Der Jahresabschluss 2013 der Flughafen Erfurt GmbH (FEG)  wurde durch die KPMG AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüft. Der Prüfungsauftrag umfasste auch die Feststellungen 

nach § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz (HGrG) zur Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung. Nach 

dem Ergebnis vermittelt der Jahresabschluss 2013 der FEG unter Beachtung der Grundsätze 

ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 

Vermögens-, Finanz – und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht entspricht den 

gesetzlichen Vorschriften und geht in erforderlichem Umfang auf die Chancen und Risiken der 

künftigen Entwicklung ein. Die Vermögens- und Kapitalstruktur ist geordnet. Die Prüfung hat zu 

keinen Einwendungen geführt. Für Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht wurde mit 

Datum vom 28.04.2014 ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt. Die gem. § 53 HGrG 



DA 1.15 

LV 1.51 

01.11 

© Stadt Erfurt 

Drucksache : 0794/14 Seite 4 von 4 

 

durchgeführte Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung hat keine Feststellungen 

ergeben, die für die Beurteilung von Bedeutung sind. 

 

Die FEG schließt das Geschäftsjahr 2013 mit einem Jahresfehlbetrag von 187 TEUR 

(Vorj. 4.203 TEUR). Wesentliche Ursachen für das gegenüber dem Vorjahr verbesserte 

Jahresergebnis sind insbesondere der geänderte Ausweis der institutionellen Förderung des 

Freistaates Thüringen (3.811 TEUR) sowie zunehmende Verkehrsleistungen. Die institutionelle 

Förderung wird aufgrund einer geänderten Rechtslage nicht, wie bisher ergebnisneutral in die 

Kapitalrücklage eingestellt, sondern ergebniswirksam in den sonstigen betrieblichen Erträgen 

ausgewiesen. 

 

Im Geschäftsjahr 2013 realisierte die FEG Umsatzerlöse in Höhe von 5.077 TEUR   

(Vorj. 4.491 TEUR). Sie liegen um 586 TEUR über dem Vorjahreswert. Die Passagierzahlen im 

Linien- und Pauschalreiseverkehr sowie nicht-gewerblich beförderter Fluggäste stiegen von 

185.710 im Vorjahr auf 216.385 in 2013; dies entspricht einem Anstieg von 16,5 %. 

 

Finanzierungsprobleme aufgrund einer zu geringen Eigenkapitalausstattung waren im 

Geschäftsjahr 2013 nicht festzustellen, da der Hauptgesellschafter, der Freistaat Thüringen, einen 

nicht rückzahlbaren Zuschuss von 3.811 TEUR an die FEG ausgereicht hat. Entsprechend der 

Planungsrechnung wird die FEG kurz- bis mittelfristig weiterhin negative Jahresergebnisse 

ausweisen. Die Gesellschaft wird aufgrund dessen auch in Zukunft auf eine Bezuschussung der zu 

tätigenden Ersatz- und Ergänzungsinvestitionen sowie des operativen Geschäftes durch die 

Gesellschafter angewiesen sein. Mit Datum vom 08.04.2013 hat der Freistaat Thüringen vertreten 

durch das Thüringer Ministerium für Bau, Landesentwicklung und Verkehr (TMBLV) einen 

Zuwendungsbescheid im Wege der institutionellen Fehlbedarfsfinanzierung über insgesamt bis 

zu 16,8 Mio. EUR für 2013 bis 2016 erlassen.  

 

Die Feststellung des Jahresabschlusses 2013 sowie die Entlastung der Geschäftsführung und des 

Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2013werden empfohlen. 
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